
Mächtige Frauen

Ein Panorama der Erfahrungen

27. April 2016 | 19:00 Uhr 

Palais in der Kulturbrauerei  

Schönhauser Allee 36  

10435 Berlin
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Fotonachweis: 

1  Christiane Brinkmann 

2  Laurence Chaperon 

3  photocultur  

4  Pressebild.de/Bertold Fabricius  

5  Stefan Kaminski  

6  Raimond Spekking/Wikimedia  

7  Deutscher Bundestag 

8  Prof. Dr. Gesine Schwan 

9  A. Savin/Wikimedia 

10  Michael Reichel/arifoto.de



Viele MÄCHTIGE FRAUEN hat das Land. Das ist neu – und stellt uns vor Fragen nach 
Handlungsspielräumen: Wieviel Macht haben MÄCHTIGE FRAUEN? Welche Macht 
wollen Frauen? Was tun Frauen, wenn sie «an der Macht» sind? Wie erleben sie 
Machtverlust? Und wie sind sie überhaupt an die Macht gekommen? Unterscheiden 
sie sich in ihrem Verhalten, ihren Zielsetzungen, ihrem Arbeits- und Führungsstil von 
den MÄCHTIGEN MÄNNERN – und ist das überhaupt wichtig?  
In Dreiergesprächen berichten MÄCHTIGE FRAUEN und ehemals MÄCHTIGE FRAUEN:

 � Dr. Dagmar Enkelmann, Vorsitzende der Rosa-Luxemburg-Stiftung, Erste Parlamen-
tarische Geschäftsführerin der Bundestagsfraktion DIE LINKE 2005–2013

 � Dr. Luc Jochimsen, TV-Chefredakteurin des HR 1994–2001, MdB 2005–2013
  Katja Kipping, Parteivorsitzende DIE LINKE
  Prof. Barbara Kisseler, Kultursenatorin der Stadt Hamburg 
 � Claudia Roth, MdB, Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages,  
Ex-Bundesvorsitzende Bündnis 90/Die Grünen   

  Petra Roth, langjährige Oberbürgermeisterin von Frankfurt
 � Ulla Schmidt, MdB, Vizepräsidentin des Deutschen Bundestages,  
Bundesministerin für Gesundheit 2001–2009

 � Prof. Dr. Gesine Schwan, Präsidentin und Mit-Gründerin der  
HUMBOLDT-VIADRINA Governance Platform

 � Marion von Haaren, Ex-Chefredakteurin des WDR, Korrespondentin im  
ARD-Hauptstadtstudio

 � Katja Wolf, Oberbürgermeisterin von Eisenach

Programm

19:10–19:30 Uhr 
Weibliche Macht in  
den Parteien

19:30–19:50 Uhr
Weibliche Macht in  
der Politik

19:50–20:10 Uhr
Weibliche Macht an  
der Spitze der Städte 

20:10–20:30 Uhr
Weibliche Macht in  
Wissenschaft und Kultur

20.30–20:50 Uhr
Weibliche Macht in  
den öffentlich-recht- 
lichen Medien


